
Das photographische Atelier befindet sich im Gefangenhause
und es versah ein Inspector der k. k. Sicherheitswache den
Dienst als Photograph.

XXVI . Abschnitt.

Lithographische Arbeiten.
Die lithographirt hinauszugebenden Verordnungen, Tages¬

befehle und sonstigen Verlautbarungen wurden in 93.429 Exem¬
plaren mit 159.667 Seiten angefertigt, und zwar:
Für das Präsidium . . . . 12.060 Exemplare mit 20.557 Seiten

n die I . Section . . . 13.363 n 19.974 n
» „ II . „ 12.083 n n 19.529 n

n „ III . „ 8.687 7) n 13.456 n
rt das Central -Inspectorat 38.611 n n 71.204 r>
n „ Oekonomie -Referat 4.123 7) n 7.365 n

n „ statistische Bureau 2.182 n n 4.418 7)

T) „ Commissariat der
Inneren Stadt . . 2.320 r> n 3.164 n

XXVII . Abschnitt.

Das Escortirungswesen.
Durch die Verlegung des Polizei-Gefangenhauses aus der

Inneren Stadt in den Vorstadtbezirk Mariahilf musste auch eine
theilweise Abänderung der Fahrordnung der Arrestanten -Wagen
verfügt werden.

Zur näheren Orientirung über die nachstehend ersichtliche
Fahrordnung wird vorausgeschickt, dass jeder von den in Be¬
nützung stehenden Wagen bei seiner Fahrt vom Ausgangspunkte
bei allen in seiner Route gelegenen Commissariaten, Exposituren
oder speciell genannten Aemtern die dahin bestimmten Arrestanten
abgibt und daselbst alle Arrestanten aufnimmt, welche entweder
für die noch zu berührenden Stationen oder aber für eine andere
Correspondenz-Fahrroute bestimmt sind.
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